Orientierungspapier: Bewertung und Beurteilung der Prüfungslehrproben (gymnasiales Lehramt)
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Orientierungspapier
zur
Bewertung und Beurteilung 
der Prüfungslehrproben 
in der 2.Staatsprüfung 

für das gymnasiale Lehramt

Vorbemerkungen:

Die vorliegende Übersicht bietet einen Orientierungsrahmen zur Klärung bei Bewertung und Beurteilung der Prüfungslehrproben im gymnasialen Lehramt. Ihr liegen die Kompetenzformulierungen der Modulbeschreibungen des Hessischen Kultusministeriums zu Grunde. Es werden zentrale Indikatoren angeführt, die in den drei Bereichen der Unterrichtsplanung, der Unterrichtsdurchführung und der Unterrichtsreflexion zu beobachten sind. Diese Indikatoren betreffen zum Teil alle drei Bereiche und werden daher als übergreifend ausgewiesen, zum Teil sind sie ausschließlich einem Bereich zugeordnet. Davon unberührt bleibt, dass der Schwerpunkt der Bewertung bei dem unterrichtspraktischen Handeln liegt.

Die aufgeführten Indikatoren beziehen sich auf den Hessischen Referenzrahmen Schulqualität und auf die aus ihm abgeleiteten Bewertungs- und Beurteilungskonzepte, die von den landesweiten Modulkonferenzen entwickelt wurden und die als fachbezogene Papiere zusätzlich bei der Bewertung und Beurteilung Anwendung finden. 

Es ist nicht Anliegen dieses Orientierungspapiers eine „Abhakliste“ für die Notenfindung in der 2. Staatsprüfung zu sein. Dagegen werden in qualifizierenden Adjektiven Niveaustufen angedeutet, die bei schwierigen Notenfindungsprozessen zur Klärung beitragen können.
Diese Vorlage ist Ergebnis eines zweijährigen Austausch- und Arbeitsprozesses der Ausbilderinnen und Ausbilder in den Fach- und Modulgruppen der Modulkonferenzen.
Überarbeitung/Entwurf (März 2013)
Den veränderten Ausbildungsbedingungen (HLbG/DV) wurde das Orientierungspapier im Juni 2013 angepasst. 

Für ausgewählte Kompetenzen sind Anpassungen in der Graduierung der Niveaustufen vorgenommen worden, die in Anlehnung an die Anforderungsbereiche in der gymnasialen Oberstufe gebildet wurden. 

Bei der Notenfindung geht es um eine Gesamtwürdigung. Eine Bestehensgrenze kann nicht starr festgelegt werden, sondern ergibt sich aus einer mehrfachen Zuordnung der Leistung zur dritten Niveaustufe.
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